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BRE MIS CHE BÜRGERSCH AFT  Drucksache 21/283 S 
Stadtbürgerschaft (zu Drs. 21/164 S) 
21. Wahlperiode 24. Mai 2024 

Änderungsantrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und DIE 
LINKE 

Kameraler Haushalt (Stadt)  -  Haushaltsvermerke 
 

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre 2024 
und 2025 

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen: 

Der Senator für Finanzen wird ermächtigt, im Zusammenhang mit den eingebrachten Ände-
rungsanträgen der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und DIE LINKE zur Sicherstel-
lung einer korrekten haushaltstechnischen Umsetzung die Anbringung folgender 
Haushaltsvermerke zu prüfen und bedarfsweise zu ergänzen bzw. anzupassen:  

I. Sperrvermerke:  

1a) 

1.   Die Mittel sind gesperrt. 

2. Über die Aufhebung der Sperre entscheiden der Senat und der Haushalts- und Finanzaus-
schuss nach Vorlage eines konkreten Mittelverwendungskonzepts. 

1b) 

1.   Die Mittel sind gesperrt. 

2. Über die Aufhebung der Sperre entscheiden die Fachdeputation bzw. der Ausschuss und 
der Haushalts- und Finanzausschuss nach Vorlage eines konkreten Mittelverwendungskon-
zepts. 

1c) 

Sofern die aus dem jeweiligen Änderungsantrag resultierenden Mittel auf einem Titel mit bereits 
vorgesehenen Anschlagsmitteln hinterlegt werden sollen, ist der unter 1a) oder 1b) aufgeführte 
Haushaltsvermerk entsprechend zu modifizieren. 
 

 

II. Vermerke zum Ausschluss gegenseitiger Deckungsfähigkeiten und Einsparungen:  

1a) 

1. Die haushaltsgesetzliche gegenseitige Deckungsfähigkeit gilt nicht für diesen Titel. 

2. Einsparungen sind nur mit Zustimmung des Haushalts- und Finanzausschusses zulässig. 
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3. Der Haushalts- und Finanzausschuss entscheidet über die Verwendung der zum Jahres-
ende nicht für den genannten Zweck verausgabten Mittel.  

1b) 

Sofern die aus dem jeweiligen Änderungsantrag resultierenden Mitteln auf einem Titel mit be-
reits vorgesehenen Anschlagsmitteln hinterlegt werden sollen, ist der unter 1a) aufgeführte 
Haushaltsvermerk entsprechend zu modifizieren. 

 
Beschlussempfehlung: 

Die Stadtbürgerschaft stimmt dem Antrag zu. 
 

 

Mustafa Güngör und die Fraktion der SPD 

Dr. Henrike Müller und die Fraktion Bündnis90/Die Grünen 

Sofia Leonidakis und die Fraktion Die Linke 
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